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Die Teams von EDEKA Wolf mit den 3 Märkten
in Vilsbiburg und Gerzen freuen sich auf Ihren Besuch!
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Liebe Fans und Freunde der Roten Raben Vilsbiburg,

nach einer coronabedingt längeren Durststrecke liegt 
nun eine halbwegs „normale“ Saison hinter den Ro-
ten Raben Vilsbiburg – zumindest, was die Zuschauer 
betrifft. Endlich konnten die Fans wieder in der Hal-
le dabei sein, konnten Stimmung machen und ihre 
Mannschaft anfeuern. Und das freut auch mich als 
Landrat und Ehrenrat der Roten Raben Vilsbiburg 
sehr. 

Denn nach wie vor sind die Roten Raben ein absolu-
tes Aushängeschild, was den Spitzensport in der Re-
gion Landshut betrifft und vertreten unsere Heimat 
auf nationaler wie auch internationaler Ebene.  Nicht 
nur, dass die Roten Raben zu einer beständigen Grö-
ße in der Deutschen Volleyball-Bundesliga herange-
reift sind: Auch international haben die Spielerinnen 

für Furore gesorgt. Dank des hervorragenden Nachwuchsprogramms dürfen wir uns Hoffnung 
machen, dass sich dies auch in den kommenden Jahren und Jahrzehnten nicht ändern wird.  Zwi-
schen den Spielzeiten war die Führungsriege wieder erfolgreich und konnte mehrere hochkarä-
tige Volleyballerinnen verpflichten und einen schlagkräftigen Kader formen.

Eins ist sicher: Wir sind wahrlich stolz auf unsere Roten Raben. Ich hoffe weiterhin auf den gro-
ßen Rückhalt der Fans und die finanzielle Unterstützung durch die regionale Wirtschaft. Denn 
dies sind zwei der Erfolgsfaktoren für Spitzensport in Vilsbiburg. 

Ich wünsche den Roten Raben Vilsbiburg alles Gute für eine Saison, in der der Fokus wieder ganz 
und gar auf dem Sport liegen wird. Ich hoffe, dass wir nun wieder durchgehend begeisternde 
Volleyball-Abende in der Vilsbiburger Ballsporthalle erleben dürfen.

					     Euer  Landrat
	

   							             
 							         Peter Dreier

Grußwort
LANDRAT PETER DREIER
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				               Liebe Sportfreunde unserer Roten Raben,

eine spannende Saison liegt vor uns: der Kader der 
Roten Raben Vilsbiburg ist ausgezeichnet besetzt 
und alle Abteilungen freuen sich wieder über hof-
fentlich anhaltende gute Bedingungen sowohl beim 
Training, als auch bei den Wettkämpfen. 
Allen neuen Sportlerinnen und Sportlern wünsche 
ich ein herzliches Willkommen in unserer Volley-
ball-Familie! 

Nach über 40 Jahren ist die Vilstalhalle stark renovierungsbedürftig. Daher freue ich mich, dass 
der Bund und das Land Bayern die Generalsanierung der Vilstalhalle mit über vier Millionen 
Euro fördern wird. Die Summe wird im Rahmen des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ bereitgestellt. Außerdem freue ich mich 
über zusätzliche 1,3 Millionen Euro Förderung von Sportstätten, die Dank des Investitionspakts 
durch den Bund und den Freistaat erwartet werden können.

In dieser Saison geht die Sanierung endlich los und auch wenn wir sicherlich die kommenden drei 
Jahre örtlich enger zusammenrücken müssen, wird es doch am Ende eine große Bereicherung für 
alle Vilsbiburger Sportbegeisterten sein!

Bedanken möchte ich mich bei allen Grundsteinlegern, Ehrenamtlichen, Spielern, Trainern und 
Sponsoren für die stetige Unterstützung unserer Raben. Sie sind maßgeblich daran beteiligt, 
dass unser sportliches Aushängeschild mit seiner Strahlkraft viele Menschen in unsere Stadt 
zieht, zusammenbringt und den Sport erlebbar macht, ob als Teilnehmer oder auch als Zuschau-
er.

Besondere Wertschätzung und Achtung gilt aber vor allem den Fans, die nach den schwierigen 
Corona-Saisons dem Verein die Treue gehalten haben. Herzlichen Dank!

Für die neue Saison wünsche ich allen Spielerinnen eine leidenschaftliche und unfallfreie Zeit 
mit sportlichem Engagement und maximal vielen Siegen.

Mit sportlichen Grüßen
				                    Ihre
							     
							       Sibylle Entwistle
							       Erste Bürgermeisterin

Grußwort
1. BÜRGERMEISTERIN SIBYLLE ENTWISTLE



Seit über 60 Jahren entwickelt und 
produziert Flottweg leistungsstarke 
Maschinen für die Trenntechnik.

Hand in Hand mit unseren Kunden 
stellen wir uns stets neuen Heraus-
forderungen und entwickeln zielori-
entierte Lösungen.

Das Ziel dabei ist immer klar:
Der Erfolg unserer Kunden.

210331_Anzeige_Rote_Raben.indd   1210331_Anzeige_Rote_Raben.indd   1 31.03.2021   11:49:1831.03.2021   11:49:18
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Liebe Volleyballfreunde,

die Pandemieauflagen sind stark gelockert worden und unsere bei-
den Bundesligamannschaften sind erfolgreich in den Spielbetrieb 
gestartet. Aber auch alle anderen Mannschaften, von der Damen 3 
bis zur ABC-Gruppe, sowie den beiden Herrenmannschaften, spielen 
in ihren Ligen um einen bestmöglichen Platz zu erreichen. So kön-
nen wir uns auf eine interessante Saison mit Zuschauern freuen.

Das 21. Rote Raben Flottweg Camp war mit rund 170 Teilnehmerinnen, welche die intensiven, 
aber auch spaßmachenden Trainingseinheiten absolvierten, das größte bisher und ein toller Er-
folg. Mein Dank gilt dem ganzen Team um Christine Scheuerer-Haberla.
Ein Garant für hervorragende Nachwuchsarbeit sind vor allem gute Trainer und Übungsleiter. 
Diese zu bekommen wird allerdings immer schwieriger. Im Bereich Leistungssport spielt das In-
ternat- der Rabenhort- eine bedeutende Rolle. Hier haben junge Damen aus ganz Bayern eine 
„Heimat“, in der sie die Balance zwischen Schule und Leistungssport finden können. Unserem 
jahrzehntelangen Förderer Peter Bruckmayer hierzu ein herzliches Dankeschön.
Als sportliches Highlight ist die U-18 Deutsche Meisterschaft zu nennen. Unsere jungen Damen, 
die sich hauptsächlich aus der 2. Damenmannschaft rekrutierten, konnten sich ohne Satzverlust 
die Deutsche Meisterschaft sichern. Nochmals herzlichen Glückwunsch. Trainer war Lukasz Pr-
zybylak.
2021 konnten wir Raben auf 50 Jahre Volleyball in Vilsbiburg verweisen. Pandemiebedingt wur-
de die 50-Jahr-Feier erst 2022 abgehalten. Sie war ein großartiger Erfolg, der dem Orga-Team 
um Maria Giglberger und Peter Gartner zu verdanken ist.
Die Beach-Volleyballer werden hauptsächlich dankenswerterweise von Joachim Forster organi-
siert. So konnten auch dieses Jahr neben den Trainings einige Turniere abgehalten oder besucht 
werden. Auch hier sind wir stolz auf 25 Jahre Beach-Volleyball in Vilsbiburg zurückblicken zu 
können.
Abschließend möchte ich, auch im Namen des Präsidiums, allen Trainern und Übungsleitern dan-
ken. Auch unseren Sponsoren ein herzliches Dankeschön. Ebenso gilt es den Zuschauern und 
Fans, vor allem den Mitgliedern der Rabenpower, zu danken. Sie alle unterstützen mit ihren 
Anfeuerungen unsere Mannschaften und bilden damit die Grundlage für die besondere Atmo-
sphäre vor allem in der Ballsporthalle.
Nun wünsche ich allen eine verletzungsfreie, spannende und erfolgreiche Saison 2022/23.
			 
					     Euer 
			 
						      Helmut Haider				  
						      Präsident Rote Raben Vilsbiburg e. V. 

Grußwort
PRÄSIDENT HELMUT HAIDER
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Damen 2
2. BUNDESLIGA SÜD

Geburtstag: 	 02.11.1970
Nationalität:	 ARG

GUILLERMO GALLARDO

CHEFTRAINER



2. BUNDESLIGA SÜD

15382_Anz_A5q_TS_Vilsbiburg_RZ.indd   1 24.10.17   16:45
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

DIAGONAL

Geburtstag:
19.02.1999

Nationalität:
USA

Größe:
1,85 m

AUSSENANGRIFF

Geburtstag:
17.06.2005

Nationalität:
ESP

Größe:
1,84 m

  JORDAN WOLFE
# 1 # 2

  CAYETANA  

          LÓPEZ  REY



EINZELVORSTELLUNG

MADE BY HAMMER

Meisterlich vor Ort: Baumgartenstraße 2 +4, Vilsbiburg

madebyhammer.de

HA Vereine 148x105_-  25.07.18  14:24  Seite 1
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

ZUSPIEL

Geburtstag:
10.12.2005

Nationalität:
GER

Größe:
1,78 m

AUSSENANGRIFF

Geburtstag:
10.01.2004

Nationalität:
BIH

Größe:
1,78 m

ANNA WAGNER
# 3 JEANNETTE HUSKIC

# 4



EINZELVORSTELLUNG

   Wir
viel  2022/2023! Saison die für Erfolg 

 Raben Roten den wünschen 
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

SANJA DUSANIC
# 5

LIBERO

Geburtstag:
03.05.2005

Nationalität:
ITA

Größe:
1,78 m

SINA BAUER
# 6

LIBERO

Geburtstag:
17.06.2005

Nationalität:
GER

Größe:
1,75 m



EINZELVORSTELLUNG

Outstanding 
Solutions  
through 
Synergy
Unsere Überzeugung und unser Prinzip, das Gute  
zum Besten zu verbinden:  
Produkte zu Systemen über Produktgrenzen und Produkt- 
bereiche hinaus.  
Wir kombinieren Interieur, Elektronik, Elektrik, Komponenten 
und Batteriesysteme um neue Standards zu setzen. 

www.draexlmaier.com
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

   NINA HERBE
# 7

MITTELBLOCK

Geburtstag:
15.09.2003

Nationalität:
GER

Größe:
1,80 m

LINA KLEMISCH
# 8

DIAGONAL

Geburtstag:
06.01.2005

Nationalität:
GER

Größe:
1,78 m



EINZELVORSTELLUNG

Zahntechniker zum Wünschen

Infotel: 0 87 41 16 12 · info@royes-dental.de

Frontenhausener Str. 57 · 84137 Vilsbiburg

Nutzen Sie die freie Wahl 
Ihres Zahntechnik-Labors

ZERTIFIZIERTES 
FACHLABOR www.royes.dental
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

ALLYSHA SIMS
#11

ZUSPIEL

Geburtstag:
16.08.2002

Nationalität:
AUS

Größe:
1,70 m

TINA DE GROOT
#12

MITTELBLOCK

Geburtstag:
12.01.2005

Nationalität:
GER

Größe:
1,83 m



EINZELVORSTELLUNG



www.roteraben.de22

Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

LAURA BERGMANN
#15

MITTELBLOCK

Geburtstag:
29.07.2004

Nationalität:
GER

Größe:
1,87 m

LIBERO

Geburtstag:
06.01.1991

Nationalität:
GER

Größe:
1,63 m

  

# 18
        MICHAELA  

BERTALANITSCH-HOCH



EINZELVORSTELLUNG
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

  VITUS RASSHOFER
CO-TRAINER

CO-TRAINER

Geburtstag:
06.04.2002

Nationalität:
GER

 ALEX HÄUSSLER
CO-TRAINER

CO-TRAINER

Geburtstag:
28.02.1988

Nationalität:
GER



EINZELVORSTELLUNG

OHNE ZWISCHENHÄNDLER
DIREKT VON CAPELLI SPORT

[ capellisport.eu ]

02102/4349-0
EUROPE@CAPELLISPORT.COM

TEAMSPORT
BEDARF
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Damen 2
EINZELVORSTELLUNG

ANDREAS HÄUSSLER
CO-TRAINER

CO-TRAINER

Geburtstag:
12.04.1987

Nationalität:
GER

KILIAN HÄUSSLER
CO-TRAINER

CO-TRAINER

Geburtstag:
29.06.1998

Nationalität:
GER



EINZELVORSTELLUNG
Stadtbad

Veldener Str. 14 | Vilsbiburg | Tel 08741 3743
Öffnungszeit Hauptsaison  8:00 – 21:00 Uhr

www.vilsbiburg.de

Spiel, Spass und Erholung 
für die ganze Familie!

Stadtbad_Kreisjugendring_Ferienprogramm_VIB_2012.qxd  13.03.13  15:09  Seite 1
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Die in Mallersdorf im Landkreis Straubing-Bogen geborene Zwan-
zigjährige macht 2020 in ihrem Heimatort Abitur und studiert seit 
Oktober 2020 Sportbusiness Management an der IST Düsseldorf. 
Emilie ist bereits seit 2020 bei den Roten Raben – zunächst nach 
dem Abi als Praktikantin, ab Oktober als dualer Student. Während 
der Coronazeit kümmerte sie sich um das vorgeschriebene Hygie-
nekonzept und dessen Einhaltung, war und ist Ansprechpartnerin 
für den e.V. und übernimmt viele andere Aufgaben. Sie ist für die 
Spieltagorganisation der 1. Und 2. Bundesliga zuständig, ist beim 
Auf- und Abbau Ansprechpartnerin vor Ort und plant den Personal-
einsatz. Auch die Beschaffung der Ausrüstung der beiden Bundes-
ligamannschaften und die Planung der Hallenzeiten liegt in ihren 
Händen.

Nach dem Weggang von Christy Swagerty ist sie seit dieser Saison Teammanagerin der Zweit-
ligamannschaft und betreut auch die Organisation des Internats und des Nachwuchses. Sie hat 
ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der Spielerinnen, zum Teil auch für die der Eltern, unterstützt 
beim Rabencamp, gilt als Ansprechpartnerin der ehrenamtlichen Helfer und plant vor allem die 
Auswärtsfahrten und Vorbereitungsturniere. Trotz all dieser Aufgaben sieht sie sich auch als 
Volleyballerin und Trainerin, die derzeit den C-Schein erwirbt.

Stadtplatz 38 · 84137 Vilsbiburg · Fon: 0 87 41/35 70 · kontakt@schmuck-zeit.com

HANDWERK

Wir stellen vor
EMILIE WÖLFL - TEAMMANAGERIN DAMEN 2



EMILIE WÖLFL - TEAMMANAGERIN DAMEN 2
     

        

Dorfen - Reithel 1 
Vilsbiburg - Fraunhofer Str. 1     

www.msg-singer.de         
 

Tankstelle 
Waschanlage 

Bistro 
Café 

Shop 
Terrasse 

direkt 
an der A 94 

in Dorfen 
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KILIAN HÄUSSLER

Guillermo Gallardo
DIE RÜCKKEHR DES MEISTERMACHERS

Guillermo Gallardo ist jetzt Sportdirektor der Roten Raben

Mit seinem Namen verbindet sich die 
Erinnerung an die „goldene Zeit“ des 
Volleyballs in Vilsbiburg: Drei Titel holte 
Guillermo Gallardo in seiner von 2007 bis 
2013 dauernden Ära als Cheftrainer der 
Roten Raben: 2008 und 2010 die Deut-
sche Meisterschaft, dazwischen 2009 
den DVV-Pokal. Nun, im Sommer 2022, 
ist der Erfolgscoach, der seine Teams 
mit einer legendären Mischung aus Zu-
ckerbrot und Peitsche zu fördern und zu 
fordern wusste, ins RabenNest zurückge-
kehrt – in anderer Funktion, auf einer neu 
geschaffenen Position, zuständig für das 
große Ganze: Gallardo, 51, hat den Job 
des Sportdirektors übernommen – und 

damit viel Verantwortung für die Weiterentwicklung der Roten Raben auf unterschiedlichen 
Ebenen.

„Ich freue mich, wieder hier zu sein“, betont der Argentinier, der in den neun Jahren seit seinem 
(vorübergehenden) Abschied aus Vilsbiburg eine recht ausgedehnte Tour durch Volleyball-Euro-
pa unternommen hat. Guillermo Gallardo arbeitete als Coach in der Schweiz, Schweden (mit Ver-
antwortung für die Nationalmannschaft sowie den gesamten, an einem Standort konzentrierten 
Spitzennachwuchs des Landes), Spanien sowie in der Bundesliga bei Straubing und zuletzt bei 
den Ladies in Black Aachen. Als sich ihm unterdessen die Chance eröffnete, als Sportdirektor in 
Vilsbiburg einzusteigen, stand er vor einer Grundsatzfrage: zu klären, in welcher Funktion er 
künftig im Volleyball tätig sein will.

Gallardo entschied sich gegen den Trainerjob, in dem – zumindest statistisch – die Amtszeiten 
kürzer ausfallen, wie er sagt. Als Sportdirektor sei die Chance größer, „,mittel- und langfristig“ et-
was aufbauen zu können – und zudem privat nach so vielen Umzügen nun an einem Ort wirklich 
anzukommen und Wurzeln zu schlagen. Dazu kam, dass Gallardo das RabenNest bereits kennt 
und wertschätzt – ebenso wie seine Frau Nadja, die unter ihrem Mädchennamen Jenzewski die 
erwähnten goldenen Jahre in Vilsbiburg als Zuspielerin prägte. „Die beste Lösung für die Fami-
lie“ nennt Guillermo Gallardo die Rückkehr zu den Roten Raben; das Ehepaar hat mit Nicolas, 9, 
Rafael, 5, und Emilia, 3, drei Kinder, die in drei verschiedenen Ländern zur Welt gekommen sind.
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 Seine neue, umfangreiche Aufgabe im RabenNest tritt der Sportdirektor mit Elan und Tatendrang 
an. Er definiert drei Bereiche, in denen er anpacken werde: Einerseits will er mit seiner Erfahrung 
die Entwicklung des Bundesliga-Teams unter Cheftrainer Florian Völker unterstützen, zum ande-
ren die zweite Mannschaft und das Nachwuchsinternat konzeptionell weiterentwickeln – wobei 
er das Zweitliga-Team zunächst auch als Trainer betreuen wird; Ehefrau Nadja wiederum wird 
im Internat tätig sein. Als drittes Aufgabenfeld nennt Guillermo Gallardo den Verein insgesamt, 
für den er strukturelle Verbesserungen anstrebt. Das alles werde seine Zeit brauchen, signali-
siert der Sportdirektor: „Die Umsetzung ist ein Prozess.“

Den Drei-Jahres-Plan, auf dessen Basis die Roten Raben im Profibereich mittelfristig wieder 
näher an die Bundesliga-Spitze heranrücken wollen, sieht Gallardo als spannendes, ambitio-
niertes Projekt. „Ich werde dafür alles geben“, verspricht er. Und ergänzt: Natürlich spielten die 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen eine Rolle für den sportlichen Erfolg, „aber es geht nicht 
nur ums Geld“. Jeder Standort könne und müsse versuchen, mit klugen Konzepten und guten 
Entscheidungen aus seinen jeweiligen Möglichkeiten das Beste zu machen. Dies lasse sich auch 
aufs Spielfeld übertragen: Die individuellen Fähigkeiten der Spielerinnen seien das eine, aber 
der Schlüssel zum Erfolg im Volleyball liege darin, eine homogene, funktionierende Einheit zu 
werden. Die Frage, ob einem Team das gelingt, könne in der Bundesliga darüber entscheiden, 
„ob du am Ende Achter/Neunter wirst oder vielleicht Dritter/Vierter“.

Guillermo Gallardo
DIE RÜCKKEHR DES MEISTERMACHERS
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Dreizehn Mannschaften wollen sich beweisen

Wie im vergangenen Jahr besteht die zweite Volleyball-Bundesliga aus dreizehn Mannschaf-
ten. Naturgemäß hat es bei einigen nach der Sommerpause personelle Veränderungen gege-
ben. Nicht mehr dabei ist der Absteiger TV Holz und der MTV Allianz Stuttgart II, der im August 
überraschenderweise seinen Lizenzantrag zurückgezogen hatte. Begründet wurde der Ausstieg 
damit, dass man sich nicht in der Lage sähe, einen wettbewerbsfähigen Kader zusammenstellen 
zu können. Somit erhielt der Vorletzte der vergangenen Saison, der TV Waldgirmes, die Chance, 
weiterhin in der zweithöchsten Liga zu spielen. Erfreulicherweise haben zwei Regionalligameis-
ter ihr Aufstiegsrecht wahrgenommen und komplettieren das Feld. Der SV Karlsruhe-Beiertheim 
und der TSV Unterhaching wollen mit ihren eingespielten Mannschaften die Etablierten ärgern 
und sich auf diesem Niveau möglichst gut verkaufen. Auch wenn beide Vereine ihre ersten Parti-
en in Bad Soden (Karlsruhe) und zuhause gegen Freisen (Unterhaching) mit 0:3 verloren haben, 
ist von ihnen angesichts respektabler Ergebnisse in der Vorbereitung Einiges zu erwarten.

Altdorf, Grimma und Wiesbaden II als Titelfavoriten
Guillermo Gallardo übernimmt
Nach Lukasz Przybylak und Christy Swagerty, die die damals aus der Bayernauswahl geholten 
Mädchen in zwei Jahren weit nach vorne gebracht haben, übernimmt nun mit Guillermo Gallardo 
ein anerkannter Meister seines Faches das Zepter bei den Roten Raben II. Seit mehreren Wochen 
bereiten sich die Rabenmädchen intensiv auf die Zweitligasaison vor, zunächst mit Toni Brand-
meier in den Bereichen Kraft und Athletik und anschließend auf dem Feld mit Ball. Anders als 

Damen 2
ENTWICKLUNG DER SPIELERINNEN IM VORDERGRUND



www.roteraben.de 33

ENTWICKLUNG DER SPIELERINNEN IM VORDERGRUND

im vergangenen Jahr, in dem Corona einer gezielten und rechtzeitigen Vorbereitung einen Strich 
durch die Rechnung gemacht hatte, gab es heuer keine gesundheitlichen Beeinträchtigungen. 
Auch die beiden Langzeitverletzten Sanja Dusanic und Nina Herbe können wieder beschwerde-
frei trainieren. Die Mannschaft hat in einem Turnier in Grimma und bei Testpartien in Straubing, 
gegen Linz oder gegen die eigene „Erste“ bereits ansprechende Leistungen gezeigt und sich 
positiv entwickelt. Nach den Worten von Gallardo sind sie mit Feuereifer bei der Sache, arbeiten 
konzentriert und absolvieren die fordernden Trainingseinheiten motiviert. Mit einem Schmun-
zeln gesteht der Argentinier, dass es für die Mädchen mit ihm anfänglich nicht leicht gewesen 
sei, denn er fordere stetige Aufmerksamkeit und Leidenschaft sowie permanente Spannung. 
Schließlich steht für ihn die Weiterentwicklung und das Heranführen an das Erstliganiveau der 
jungen Spielerinnen im Vordergrund. So traut er einigen Mädchen mittelfristig durchaus den 
Sprung in die Topliga zu.
Wenn die Trainingseindrücke nicht täuschen, dürften die Vilsbiburger Fans in dieser Saison – 
wie schon in der letzten – an den Auftritten der jungen Mannschaft ihre helle Freude haben. Zu 
sehen sind alle Begegnungen im Internet auf Sport1Extra.
Trainer Guillermo Gallardo will sich überraschen lassen: „Ich habe noch nie eine Zweitligamann-
schaft trainiert und kann daher das Niveau der Liga nicht einschätzen. In dieser Beziehung muss 
ich mich überraschen lassen. Wie gesagt, stehen bei uns weniger die Ergebnisse im Fokus als 
die individuelle Entwicklung der Mädchen. Wir haben uns intensiv vorbereitet, wobei die Mann-
schaft voll mitgezogen hat. Wir wollen uns auf jeden Fall gut präsentieren.“

Damen 2
ENTWICKLUNG DER SPIELERINNEN IM VORDERGRUND
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Damen 3
DAMEN 3 STREBEN MITTELFELDPLATZ AN

Von links: Elisabeth Große-Hering, Zoé Weißbach, Anna Esch, Ellen Smith, Linda Damerau
Knieend von links: Hannah Huber, Anna-Sophia Deliano, Clara Jansen, Celina Endler
Liegend: Katharina Weinzierl
Fehlend: Ssiyaana Venos, Esila Seibel, Yecheniia Elkina

Die dritte Mannschaft der Roten Raben ist wieder in der Landesliga Süd-Ost vertreten. Dieses 
Jahr teilen sich den Trainerposten der Damen 3 Elisabeth Große-Hering und Vitus Rasshofer, 
der auch Co Trainer in der 1. und 2. Bundesliga ist. Grundsätzliches Ziel für die Beiden ist zu-
nächst einmal der Klassenerhalt. Am Ende der Saison möchten sie aber schon in der Hälfte der 
Tabelle stehen. Letzte Saison erzielte man den 4. Platz. Es geht aber auch darum, den jüngeren 
Spielerinnen die Möglichkeit zu geben, sich individuell und als Mannschaft auf höherem Niveau 
weiterzuentwickeln und an die 2. Bundesliga heranzuführen. 



DAMEN 3 STREBEN MITTELFELDPLATZ AN

PLAY WITH THE BEST!

OFFIZIELLER
BALLPARTNER

Foto: Conny Kurth
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Stehend von links: Selina Bruckmeier, Hannah Huber, Zoé Weißbach, Ina Sedlmeier, Magdalena Kaupp
Knieend von links: Esila Seibel, Franziska Klingmann, Nicole Fröhlich
Nicht auf dem Bild: Antonia Obermeier, Kiara Sigl, Amelie Eberl, Ilyda Sana

In dieser Saison werden die Spielerinnen der Damen 4 von Nicole Fröhlich als Spielertrainerin 
gecoacht. Einige Spieler spielen in der selben Liga wie letzes Jahr und manche sind aus der 
Damen 5 dabei, um in dieser Mannschaft Spielerfahrung zu sammeln. Es wird auch dieses Jahr 
eine Herausforderung für die Damen werden, da nicht alle Positionen so besetzt werden konn-
ten wie sie bisher gespielt haben und müssen jetzt erst in ihre neue Aufgaben hineinwachsen. 
Das Ziel ist es den Klassenerhalt zu meistern und das neu gelernte in Annahme, Angriff und 
Abwehr konzentriert umzusetzen. Einige Spielerinnen sollen auch in der Damen 3 mitaushelfen. 
Das wechseln in den Mannschaften soll den Übergang in die nächsthöhere Liga erleichtern und 
wird auch gut umgesetzt.

DAMEN 4 WILL SICH IN BEZIRKSLIGA BEHAUPTEN
Damen 4



DAMEN 4 WILL SICH IN BEZIRKSLIGA BEHAUPTEN

Kindlmühlestr. 2, 84137 Vilsbiburg • Tel.: 08741 9644-0 • vertrieb@stw-vilsbiburg.de • www.stw-vilsbiburg.de
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Stehend von links: Kiara Sigl, Ilayda Sana, Sabrina Gerstenberger, Aurelia von Roennebeck, Kaltrina Aze-
mi, Antonia Obermeier, Dasha Verzhanskaya
Liegend von links: Amlie Eberl, Franziska Luginger

IUm den Kindern mehr Spielpraxis zu geben, haben die Roten Raben die Damen V weitergeführt. 
Die Mädchen werden dieses Jahr vom Co Trainer der Damen 1 Alejandro Terrero Brancco und 
von Allysha Sims einer Spielerin der 2. Bundesliga trainiert. Naturgemäß stehen sie in der Kreis-
liga Süd-West wesentlich älteren und erfahreneren Spielerinnen gegenüber, die vielleicht schon 
jahrelang in einer Erwachsenenmannschaft auf dem Feld stehen. Deshalb ist es nicht schwer 
vorherzusagen, dass es die Rabenküken in dieser Liga wohl schwer haben werden und das aus-
gegebenen Ziel nur Spaß und Erfahrungen sammeln sein kann.

Damen 5
ES GEHT HAUPTSÄCHLICH UM SPIELPRAXIS



ES GEHT HAUPTSÄCHLICH UM SPIELPRAXIS
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U18 1 & 2 / U16
U18/2 IST AUSBILDUNGSMANNSCHAFT

Stehend von links: Ilyada Sana, Laura Huber, Franziska Luginger, Hannah Huber, Kiara Sophia Sigl, Stefa-
nie Zens, Selina Bruckmeier, Antonia Maria Obermeier
Liegend: Amelie Eberl
Nicht auf dem Bild: Kaltrina Alzemi

Diese Saison gibt es 2 U18 Mannschaften. Die U 18/1 hat eine Wildcard und wird erst später 
ins Geschehen eingreifen. Viele dieser Mädchen spielen bei der Damen 2 und der Damen 3 und 
sind damit schon gut vorbereitet um wieder um die Meisterschaft zu spielen. Die 2. Mannschaft 
spielt einfach um Spielpraxis zu erlangen. Alle die bei der U18/2 spielen dürfen noch bei der 
U16 spielen und auch dort erhofft man sich somit einen Platz irgendwo auf der Bayerischen 
Meisterschaft.
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U18/2 IST AUSBILDUNGSMANNSCHAFT

Als U 14 haben die Mädchen auf der Südbayerischen Meisterschaft den 7. Platz erreicht. Diesen 
Platz wollen sie wieder erreichen oder sich sogar noch verbessern. Dazu sollen internationale 
Turniere gespielt werden um sich als ein geschlossenes Team einzuspielen. Gemeinsam mit der 
U 14 trainieren die U 15 in der Ballsporthalle zu teil auf zwei Hallendrittel um individuell auf 
einzelne Spielerinnen eingehen zu können.

Hintere Reihe von links: Sara Schmidlkofer, Caroline Kotitschke, Sirin Ötztürk, Radiya Mohammed, Zoe 
Eckstein
Vordere Reihe von links: Steffi Zens, Theresa Illguth, Regina Eberl, Anna Gierke, Gerhard Schemmerer
es fehlen: Azra Budak, Lennia Lang, Lea Schmiedmeier, Leni Tiefenbeck

U15
TEILNAHME AN INTERNATIONALEN TURNIEREN
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Stehend von links: Gerhard Schemmerer, Sirin Öztürk, Adea Behrami, Radiya Mohammed, Lana Mijatovic, 
Magdalena Ziegler
Knieend von links: Meghana Bharath Kolli, Amelie Guth, Magdalena Thalhammer, Regina Eberl
es fehlen: Anna Gierke, Melisa Seibel, Kayleigh Stephens, Emily Ulbrich

Fünf gehören zur Niederbayernauswahl und drei haben haben sogar den Sprung in die Bayern-
auswahl geschafft. Damit sie in den Auswahlteams auch bestehen können, ist es den Mädchen 
möglich drei mal in der Woche ihr können zu verbessern. Für die saison 2022/2023 sind 2 U 
14 Teams gemeldet so das alle zu Einsätzen kommen.Trainingsmöglichkeiten sind am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Ballsporthalle. Sportbegeisterte Mädchen 
sind jederzeit willkommen. Ziel ist es für die erste Mannschaft den letztjährigen 5. Platz auf 
der bayerischen Meisterschaft zu bestätigen und alle anderen weiterzuentwickeln.zusätzliches 
Training haben.

U14
AKTUELL 12 SPIELERINNEN DES JAHRGANGS 2010
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U13
RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Hinten von links: Liebau Marie, Ademi Barbeta, Kehres Luisa, Domke Helena, Entwistle Josephine, Gazd-
zicki Nicole.
Mittlere Reihe von links: Ademi Arenda, Geier Emma, Späth Liana, Esch Magdalena, Goschko Polina, Aliu 
Biona (30), Kräh Marina
Knieend von links: Meder Fritz, Michael Hofherr, Forster Fritz

Im Juni sind 12 Spielerinnen vom Jahrgang 2010 in die Gruppe U14 / U15 zu Gerhard Schemme-
rer abgegangen und die Gruppe U12 / U13 wurde neugestaltet. Momentan sind in der Gruppe 
21 Kinder angemeldet.
Die erste Runde der Niederbayerische Meisterschaften für U12 beginnt am 06.11.2022 in Platt-
ling und für die U13 geht es eine Woche später am 13.11.2022 in der Ballsporthalle in Vilsbiburg 
los.
Beide Gruppen trainieren dreimal die Woche. Montag, Donnerstag und Freitag jeweils von 15 bis 
17 Uhr in der Ballsporthalle. Für neue Volleyballbegeisterte ist unsere Trainingsgruppe immer 
geöffnet. Es sollte aber schon zweimal die Woche Zeit gefunden werden, da sonst die Kinder den 
Anschluss an die andren verlieren. (Milos Zika, 0151 46391638)
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Stehend von links: Forster Fritz, Goschko Polina, Geier Emma, Liebau Marie, Ademi Arenda,  
Schmiedmeier Mia

Die U12 und die U13 trainieren gemeinsam und sie sind die ersten die bei den Roten Raben 
schon echte Spiele spielen. Die jungen Spielerinnen und Spieler kämpfen in der Niederbaye-
rischen Meisterschaft in der Kategorie U12 (zwei gegen zwei) und in der Kategorie U13 (drei 
gegen drei). Die Saison 2021/2022 war für uns sehr erfolgreich. Beide Teams sind Niederbay-
erische Meister geworden und haben sich somit für die Südbayerische Meisterschaften (SBM) 
qualifiziert. Auch dort war die Leistung sehr gut. Die U 12 hat den 9. Platz belegt und die U 13 
sogar den 6. Platz und damit auch noch die Teilnahme für die Bayerische Meisterschaft in Mau-
erstetten errreicht. In Mauerstetten haben die Mädchen die Beste Leistung der Saison gezeigt 
und sind mit dem 5. Platz im Gepäck nach Hause gereist.
Bei U12/1 waren die Erfolgsspielerinnen: Kräh Marina, Ademi Barbeta und Kehres Luisa, bei 
der U13/1 Gierke Anna, Guth Amelie, Thalhammer Magdalena, Seibel Melisa, Kräh Marina und 
Ademi Barbeta. 
Beide Jahrgänge U12 und U13 werden von Milos Zika trainiert.

U12
RÜCKBLICK UND AUSBLICKRÜCKBLICK UND AUSBLICK



 
 
 
 

 
�

���������������������������

����������
���
�������������
�	��
�

���������������������������� ��­��

���
���������������������������­�
 
 

�

 
 
 
 

 
�

���������������������������

����������
���
�������������
�	��
�

���������������������������� ��­��

���
���������������������������­�
 
 

�



www.roteraben.de 47

Von links: Kathrin Gazdzicki ,Mia Eckart, Melina Lindner, Verena Rettenbeck
Es fehlt: Ecrin Altuntas

Endlich können auch die Kleinsten wieder mit dem Volleyball beginnen. Laura Bergmann hat die 
Jüngsten übernommen. Mit viel Spaß am Spielen mit dem Ball, werden die Kinder an die Fähig-
keiten im Fangen und Werfen und sonstiges was man mit dem Ball anstellen kann, an diesen 
Sport herangeführt.
ABC-Gruppe freut sich auf Zuwachs
Wer das einmal ausprobieren und nette Kinder kennenlernen möchte, ist herzlich zu einem 
Schnuppertraining am Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr in der Ballsporthalle eingeladen.

ABC Gruppe
SPASS AM UMGANG MIT DEM VOLLEYBALL
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Herren 1

Stehend von links: Stefan Kreuzer, Konstantin Kindler, Sebastian Donat, Alexander Bayer, Sebastian Zieg-
ler, Dennis Hartel, Matúš Vysoký, Coach Toni Brandmeier
Knieend von links: Christian Nickel Damir Bures, Niklas Golginger, Tobias Benkert, Damian Goraj, Alexander 
Düsel
nicht auf dem Foto: Christoph Fretschner, Benedikt Häußler
 

Die Rabenherren wollen sich nach dem Aufstieg bayernweit etablieren. Das motivierte Team ist 
dafür in Vorleistung gegangen, trotzdem hat Coach Toni Brandmeier noch Sorgen
Auf dem Papier sieht alles wunderbar aus: 14 Mann im Kader, eine fleißige Vorbereitung hin-
gelegt und Vorfreude bis in die Fingerkuppen auf die neue Herausforderung eine Spielklasse 
höher. Mit seinem Team ist Coach Toni Brandmeier – den Rabenfans sonst als Athletiktrainer der 
Bundesligaprofis kennen – prinzipiell zufrieden. „Manche haben in der Vorbereitung noch einen 
Schritt nach vorne gemacht“, sagt er zum Saisonstart. Aber ein Problem plagt den Trainer: Auf 
der wichtigen Außen/Annahme-Position fehlt ihm ein Spieler.

Nicht nur das: Mit Niklas Golginger fällt einer der erfolgreichsten Angreifer der vergangenen 
Saison aufgrund einer langwierigen Knieverletzung bis auf weiteres aus. „Ein Spieler mehr für 
diese Position würde unsere Sorgen lösen“, sagt Brandmeier noch vor Saisonbeginn. Zunächst 
war geplant, die flexiblen Diagonalangreifer Alexander Düsel und Chris Nickel neben Konstan-
tin Kindler auch außen einzusetzen. Mit Sebastian Donat kommt zudem ein Veteran zurück ins 
Team, den Brandmeier im Notfall gleich auf mehreren Positionen bringen kann. Eine Verstärkung 
kommt auch auf der Liberoposition an die Vils: Neben dem etablierten Abwehrchef Tobias Ben-

DER NÄCHSTE SCHRITT IN DIE LANDESLIGA
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Herren 1
DER NÄCHSTE SCHRITT IN DIE LANDESLIGA

kert hat Christoph Fretschner aus Landshut bei den Raben unterzeichnet. Da kann Bradnmeier 
es leichter verkraften, dass der bisherige zweite Libero, Benedikt Häußler, nach einer Hand-OP 
wohl die ganze Saison fehlt. Im Zuspiel bringt Vilsbiburg jahrzehntelange Erfahrung aufs Feld: 
Hier stehen Brandmeier mit Damian Goraj und Damir Bures die Spieler mit den meisten Volley-
balljahren auf dem Buckel zur Verfügung. Auch der Mittelblock sieht in jeder Hinsicht stabil aus: 
Mit Sebastian Ziegler, Alexander Bayer, Dennis Hartel und Allzweckwaffe Stefan Kreuzer sollte 
hier nichts anbrennen.

Und wie das Glück oft so spielt, steht wenige Wochen vor Saisonstart ein neuer in der Vilsbibur-
ger Ballsporthalle. Mit Matus Vysoky erhalten die Raben doch noch einen Außenangreifer, der 
im Beachvolleyball schon bei der Jugend-Europameisterschaft aufschlug. Der Slovake zieht für 
ein Studium nach München und hat sich aufgrund persönlicher Kontakte nach Vilsbiburg und der 
guten Stimmung im Team die Raben als neue Volleyballheimat ausgesucht.

Damit steht das Rabenteam für die Herausforderung Landesliga. Von den anderen Teams weiß 
Coach Brandmeier wenig und will sich „überraschen lassen“. Es könnte nach oben oder nach 
unten gehen, sagt er vor Saisonstart. Tabellenplätze gibt der Coach aber sowieso nicht als Sai-
sonziel aus. Für Brandmeier wichtig: Das Niveau der letzten Saison erreichen, konstanter zu 
spielen und sich als Mannschaft weiterentwickeln. Also etwa, sich aus zwischenzeitlichen Tiefs 
in einem Satz selbst wieder aufrichten, und so auch gegen die wohl deutlich stärkeren Gegner 
bestehen.

Rabenfans, die gerne auch die Herren in Vilsbiburg in Aktion erleben und anfeuern wollen, ha-
ben dazu gleich mehrfach die Möglichkeit (dank des Spielsystems in der Landesliga stehen je-
weils gleich zwei Spiele auf 
dem Programm: 17. Dezem-
ber, 14.30 Uhr, Ballsport-
halle; 18. Januar, 14.30 Uhr, 
Vilstalhalle, 11. März, 14.30 
Uhr, Vilstalhalle und 18. 
März, 14.30 Uhr, Vilstalhalle.

DER NÄCHSTE SCHRITT IN DIE LANDESLIGA
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Herren 2 / männliche Jugend
SEIT LANGEM WIEDER EINE MÄNNLICHE JUGEND

Stehend von links: Alexander Düsel, Sebastian Balk, Nico Kosak, Felix Schluder, Jonas de Roiij, Anton 
Häglsperger, Stefan Kreuzer, Emma Tebbing
Knieend von links: Leon Elas, Markus Kneißl, Jonas Kosak, Johannes Balk, Valerian Pannermayer, Christian 
Högl

Nicht auf dem Foto: Tim Seebauer
Für H2 fehlen noch: Michael Jennewein, Christoph Porcell

Nach etlichen Jahren gibt es bei den Raben wieder eine männliche Jugend. Sie tritt außer Kon-
kurrenz in der U18-Bezirksliga an und hat ihre ersten Spiele zwar verloren, aber phasenweise 
außerordentlich gut mitgehalten. Die zwischen 11 und 17 Jahre alten Burschen werden von 
Emma Tebbing, Stefan Kreuzer und Alexander Düsel trainiert und betreut. Sie stellen außerdem 
einen Großteil der Herren II, werden in der Bezirksklasse allerdings von zwei bis drei etablierten 
Spielern unterstützt. Langfristiges Ziel ist es, die Jugendlichen an das Landesliganiveau der ers-
ten Mannschaft heranzuführen und den ein oder anderen bald zu integrieren.

Interessierte, egal ob blutige Anfänger oder erfahrenere Volleyballer, sind jederzeit willkommen. 
Die Trainingszeiten sind am Montag von 20 bis 22 Uhr in der Vilstalhalle und am Freitag von 
17.30 bis 19.30 in der Realschule.
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50 Jahre Volleyball in Vilsbiburg! Wenn das kein Grund zum Feiern ist … !
Und deswegen wurde schon vor geraumer Zeit beschlossen, ein richtig großes Event daraus zu 
machen. Da dies natürlich viel Aufwand verursacht, nahmen bereits mit erheblichem Vorlauf ein 
5-köpfiges Orga-Team und einige weitere Unterstützer die Arbeit auf.
Es sollte vor allem auch ein Wiedersehen für viele werden, die heute nicht mehr laufend dabei 
sind. 
Die Prämisse war daher: Es werden alle eingeladen, die in den 50 Jahren jemals in einer Mann-
schaft gespielt haben oder als Vorstandsmitglied, Trainer oder im sonstigen Umfeld für den Ver-
ein oder im Fanclub aktiv waren!
Die Namen konnten schließlich gesammelt werden, aber – wenig überraschend – nicht bei allen 
gelang es auch noch, die aktuelle Post- oder Mail-Adresse ausfindig zu machen. Trotzdem waren 
es letztendlich knapp 1000 Aktive und Ehemalige, an die eine persönliche Einladung verschickt 
wurde.
Eigentlich hätte die Veranstaltung im September 2021 stattfinden sollen, fast exakt 50 Jahre 
nach der Gründung der „Abteilung Turnspiele“ - so der damalige, erste Name - im TSV. Aber weil 
das Orga-Team nicht riskieren wollte, dass der Spaß durch strenge Corona-Einschränkungen be-
hindert würde, wurde sie in den Mai 2022 verschoben.
Höhepunkt war ohne Zweifel der Festabend am 20. Mai, der passenderweise in der Vilstalhalle 
stattfand und zu dem neben zahlreichen der obengenannten Aktiven und Ehemaligen auch eine 
lange Reihe von Ehrengästen begrüßt werden konnte.
Christian Frankowski führte als Moderator souverän durch den sorgfältig geplanten Abend, mit 
Reden von Rote-Raben-Präsident Helmut Haider über die Bürgermeisterin, den Landrat bis zu 
BVV-Präsident Klaus Drauschke, der gleich noch eine Reihe spezieller Ehrungen vornahm.
Kulinarischer Höhepunkt des Abends war ein dreigängiges Buffet und als spezielles Highlight 
gab es anschließend ei-
nen Auftritt des „altehr-
würdigen“ Trio Infer-
nale, inklusive eines 
eigens komponierten 
Jubiläums-Songs. 

Die 1. Herrenmann-
schaft wurde für ihren 
Aufstieg in die Landes-
liga gefeiert, und dann 
versammelte sich spon-
tan noch gut die Hälfte 
der frühen 1. Damen-
mannschaft mit ihrem 
ersten Trainer auf der 

50 Jahre Rote Raben
EIN HALBES JAHRHUNDERT SPORT- UND ZEITGESCHICHTE
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Bühne. Dies war die Mannschaft, die von 1972 bis 1981 mit relativ geringfügigen personellen 
Veränderungen den Aufstieg bis in die 1. Bundesliga bewerkstelligt hatte.
Nach dem Ende des offiziellen Teils folgte der erwartungsgemäß durchaus länger dauernde „in-
offizielle“ Teil, unterstützt von der durch die Herrenmannschaft geführten Bar.
Eine Jubiläumsfeier mit toller Stimmung und Atmosphäre, ein Wiedersehen für Viele, die sich 
seit Jahrzehnten nicht mehr getroffen hatten, und für manchen auch eine Gelegenheit, die erin-
nerungs-trächtige Vilstalhalle nochmal von innen zu erleben, bevor sie nächstes Jahr general-
saniert wird.

Eröffnet wurde das insgesamt viertägige Event aber bereits am Donnerstagabend durch einen 
Kabarett-Auftritt von Django Asül, dem Vilsbiburg schon durch seine früheren Aktivitäten mit 
dem Tennisclub recht vertraut ist.
Nach dem Festabend am Freitag ging es am Samstag weiter mit dem Spieletag in der Ballsport-
halle. Hier konnten viele der insgesamt 13 Mannschaften des Vereins ihr Können zeigen, aber 
speziell sollte es auch ein weiterer Tag zum Auffrischen alter Bekanntschaften sein.
Zum Ausklang gab es dann noch den Frühschoppen am Sonntag, mit Brezn, Weißwürsten und 
Bier, musikalisch ideal umrahmt durch Sepp Eibelsgruber und einige Musiker der Realschule.

Ganz vorbei war das Jubiläum auch nach diesen vier Tagen noch nicht, denn bis Mitte September 
lief noch die am 7. Mai eröffnete Sonderausstellung im Heimatmuseum über die 50jährige Ge-
schichte der Volleyballer, gleichzeitig auch ein Stück Vilsbiburger Zeitgeschichte.
Und die aufwendige Festschrift, mit zahlreichen Artikeln, Anekdoten, Hintergrundinformationen 
und vielen Bildern gibt es auch bei den kommenden Heimspielen noch zu kaufen. Für alle Volley-
ball-Interessierte absolut lesenswert und sicher eine bleibende Erinnerung.

Das Orga-Team bedankt sich herzlich bei allen Besuchern und Gästen sowie nochmal speziell 
bei den zahlreichen Beteiligten, die mitgeholfen haben, dieses würdige Ereignis auf die Beine 
zu stellen!  

50 Jahre Rote Raben 
EIN HALBES JAHRHUNDERT SPORT- UND ZEITGESCHICHTEEIN HALBES JAHRHUNDERT SPORT- UND ZEITGESCHICHTE
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Mit einer kleinen Feierstunde wurde am Freitagnachmittag die Fertigstellung des Erweiterungs-
baus des Rabeninternats gewürdigt. Fünf Redner stellten die für den Verein und den gesamten 
Volleyballsport immens wichtige Bedeutung dieses Leuchtturmprojektes, wie Michaela Luckner, 
Leiterin des Nachwuchsleistungssports im BVV, betonte, heraus.

Peter Bruckmayer, ohne den und dessen Stiftung 
es den Rabenhorst nicht gäbe, begrüßte die an-
wesenden Gäste, insbesondere Vilsbiburgs erste 
Bürgermeisterin Sibylle Entwistle, die Vertreter 
der Sponsoren, aller beteiligten Handwerksbetrie-
be, das Rabenteam, die Medien und vor allem die 
Nachwuchsspielerinnen. Die hieß auch die Bürger-
meisterin willkommen, vor allem die in dieser Saison 
neu hinzugekommenen Mädchen. Sie haben in jun-
gen Jahren eine schwierige Entscheidung getroffen, 
sich für den Leistungssport entschieden, dabei ihre 
Leidenschaft entdeckt und das heimatliche Nest 
verlassen. Damit verbunden sei auch eine weitge-

hende Aufgabe der individuellen Freiheit. Von den zehn zur Verfügung stehenden Plätzen seien 
bereits zehn belegt. Dieses Projekt sei sehr bedeutsam für die Stadt Vilsbiburg, denn es vermittle 
über die sportlichen Aspekte hinaus für die Gesellschaft unerlässliche Werte wie Ehrgeiz, Ent-
schlossenheit oder Beharrlichkeit.

Die Nachwuchssportleiterin des Baye-
rischen Volleyballverbandes Michaela 
Luckner, selbst ehemalige Bundesliga- 
und über 100-fache Nationalspielerin, 
betonte den Vorbildcharakter des runden 
Nachwuchskonzeptes der Roten Raben: 
„So muss Leistungssport sein. Das ist ein 
Leuchtturmprojekt für den BVV und hat 
enorme Bedeutung für das bayerische 
Volleyball insgesamt“. Rabenpräsident 
Helmut Haider freute sich über die kur-
ze Bauzeit und darüber, dass der straffe 
Zeitplan eingehalten werden konnte. 
Dafür dankte er den Architekten und 
beteiligten Handwerksfirmen. Damit 
nähmen die Roten Raben als Bundesliga-Standort eine Vorreiterrolle ein und hätten angesichts 
der weiteren Professionalisierung des Spitzenvolleyballs sicherlich einen Standortvorteil. Dass 
das Nachwuchskonzept der Roten Raben aufgehe, belege nicht nur die Entwicklung früherer In-

RabenHorst
ERWEITERUNGSBAU DES RABENINTERNATS 		         WI
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ternatsbewohnerinnen wie Lena Stigrot, 
Anna Pogany oder jüngst Corina Glaab 
zu Nationalspielerinnen, sondern auch 
überragende Erfolge wie der Gewinn der 
deutschen Meisterschaft der U18-Jugend 
im Frühjahr 2022. Seit 2009 gebe es be-
reits den Rabenhorst, der 2018 in die Sey-
boldsdorfer Straße umzog.

Internatsleiter Klaus Herdl stellte die 
Spielerinnen in den Mittelpunkt seiner 
Ausführungen und jede einzeln vor. Mäd-
chen aus allen Regierungsbezirken haben den Weg nach Vilsbiburg gefunden. Für die Mädchen 
im Teenageralter sei es ungemein fordernd, die Bereiche Schule und Leistungssport zu verbin-
den, zumal fünf Spielerinnen in diesem Schuljahr ihren Abschluss machen müssen. Cayetana 
Lopez-Rey beispielsweise tue das online an ihrer spanischen Einrichtung. Voll des Lobes war 
er auch für das Betreuerteam Ursula Meindl, Vera Bondar und Nadja Gallardo, wobei die bei-

den letzteren über die hauswirtschaftlichen 
Kenntnisse hinaus auch viel Volleyballkom-
petenz aufwiesen. Er forderte die Gäste auf, 
sich die sehenswerten Partien der zweiten 
Mannschaft anzuschauen. Die Nachwuchs-
mannschaft begeistere durch enorme Lei-
denschaft und hohes Niveau. Nach holpri-
gem Beginn habe sie in der letzten Saison 
eine bemerkenswerte Serie mit neun Siegen 
in Folge hingelegt, davon sechs mit dem im 
Volleyball eher unüblichen Ergebnis von 3:0. 
Und der Gewinn der deutschen U18-Meister-
schaft spreche Bände.

Bei einem Rundgang durch den neuen Anbau bekamen die Gäste einen Eindruck über die groß-
zügige Gestaltung. Die Einzelzimmer wirken hell und geräumig. Im Erdgeschoss wurde ein zu-
sätzlicher Gemeinschaftsraum mit einer großen Ledercouch und einem Fernseher eingerichtet. 
Architekt Stephan Birnkammer war es besonders wichtig, den alten und neuen Bau um das 
vergrößerte Esszimmer als Herzstück herum sinnvoll zu verbinden. Der idyllische Innenhof wirkt 
beinahe ein wenig toskanisch, und lädt zum geruhsamen Verweilen ein. Die Mädchen fühlen 
sich durch die Bank sehr wohl und die Neuen haben ihre Entscheidung nicht bereut, ganz im 
Gegenteil.

RabenHorst
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Spielplan 2. Bundesliga Frauen 
SAISON 2022/23 
 

 

Hinrunde 2. Bundesliga 

 
 
 
 
 
 

SA 24.09.22                    15:00       Allianz MTV Stuttgart II - Rote Raben Vilsbiburg II           

SA 01.10.22                    15:00                Rote Raben Vilsbiburg II           - VC Wiesbaden II 

SA 15.10.22                   19:30                 Karlsruhe Beiertheim              - Rote Raben Vilsbiburg II 

FR 28.10.22                     19:00                 Rote Raben Vilsbiburg II           - Unterhaching 

SA 05.11.22  15:00  Rote Raben Vilsbibrug II - VSV Grimma 

SO 13.11.22  16:00                 SV Lohhof - Rote Raben Vilsbiburg II           

SA 19.11.22                     15:00                 Rote Raben Vilsbiburg II             - TV Planegg - Krailling 

SA 26.11.22                    18:30                SSC Freisen       - Rote Raben Vilsbiburg II 

SA 03.12.22  15:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - TG Bad Soden 

SO 04.12.22                    15:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - VCO Dresden 

SA 10.12.22                     15:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - TV Dingolfing              

SA 17.12.22                     16:00                 TV Altdorf              - Rote Raben Vilsbiburg II           

        

Rückrunde 2. Bundesliga 
 

    

SA 14.01.23                     18:00  VSV Grimma              - Rote Raben Vilsbiburg II           

SO 15.01.23  15:00  VCO Dresden - Rote Raben Vilsbiburg II 

SO 22.01.23                     15:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - Allianz MTV Stuttgart II 

SO 29.01.23                     16:00  VC Wiesbaden II - Rote Raben Vilsbiburg II           

SA 04.02.23                     15:00  Rote Raben Vilsbiburg II             - Karlsruhe Beiertheim              

SA 11.02.23  18:00  Unterhaching - Rote Raben Vilsbiburg II           

SA 18.02.23  15:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - SV Lohhof 

SA 04.03.23                     19:00  TV Planegg - Krailling - Rote Raben Vilsbiburg II           

SO 19.03.23  15:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - SSC Freisen       

SO 02.04.23  16:00  TG Bad Soden - Rote Raben Vilsbiburg II           

SO 16.04.23  15:00  TV Dingolfing              - Rote Raben Vilsbiburg II 

SA 22.04.23  19:00  Rote Raben Vilsbiburg II           - TV Altdorf              
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Rückblick U20
9. PLATZ BEI DEUTSCHER MEISTERSCHAFT

Die U20 der Roten Raben blieb bei der deutschen Meisterschaft in Cottbus hinter den Erwar-
tungen und selbst gesteckten Zielen zurück und belegte nach einem schwachen ersten Tag nur 
den neunten Platz.

Die Vilsbiburgerinnen hatten mit dem Dresdner SC und dem Schweriner SC eine schwierige 
Vorrundengruppe erwischt und mussten verletzungsbedingt auf Elisabeth Kerscher verzichten. 
Dennoch hatte man sich berechtigte Hoffnungen gemacht, zumindest das Viertelfinale zu er-
reichen. Gegen Raspo Lathen gelang auch ein Auftakt nach Maß, denn die Mädchen aus dem 
Emsland stellten die Raben vor keine Probleme. Souverän setzten sich die Raben mit 2:0 (25:10, 
25:10) durch. Dann wartete der Top-Favorit Dresden auf die Niederbayerinnen. Im ersten Satz 
konnten die Mädchen von Lukasz Przybylak bis zum 13:13 gut mithalten, lagen in der Anfangs-
phase sogar vorne (4:2, 5:4), mussten Dresden dann jedoch davonziehen lassen. Sie schwächel-
ten in der Annahme und auch die Zuspiele kamen zu ungenau, sodass keine effektiven Angriffe 
kreiert werden konnten. Der DSC machte viel Druck und baute seine Führung nach dem 16:13 
kontinuierlich bis zum 25:18 aus. Im zweiten Durchgang ließ der Favorit nichts anbrennen, glich 
das 0:1 durch Tina de Groot aus und lag bereits mit 9:4 in Front, bevor die Raben mit einem Ass 
von Lina Klemisch noch einmal auf 11:12 herankamen. In der Folge nutzten die Sächsinnen ihre 
Größenvorteile am Netz konsequent aus, brachten die Annahme um Libera Sina Bauer häufig in 
Bedrängnis und ließen nur noch drei Punkte der Raben zu.

Den vielleicht besten Satz spielten Jeannette Huskic und Co. gegen den Schweriner SC. Der Ser-
vice wurde effektiver, Annahme und Abwehr stabiler und am Netz schloss man die Angriffe 
entschlossener ab. Lange Zeit hielt der bayerische Meister den Gegner auf Distanz, ging von 
Beginn an in Führung (3:0, 10:6) und setzte sich bis auf 17:12 ab. Erst in der Schlussphase kam 
Schwerin bedrohlich nahe (21:20, 24:23), doch ein Lob von Luisa Scholze brachte die 1:0-Satz-
führung. Ein gänzlich anderes Bild bot sich im zweiten Durchgang, den die Mädchen aus dem ho-
hen Norden von Beginn an dominierten. Sie zogen von 8:4, über 16:10 bis zum 25:16 unaufhalt-
sam davon. Folglich musste der Tiebreak die Entscheidung bringen. Den Raben gelang mit 3:0 
ein verheißungsvoller Start. Schwerin konnte erstmals beim 8:8 ausgleichen und anschließend 
selbst mit 9:8 und 10:9 in Führung gehen. Beim Zwischenstand von 13:11 war für die Bayerin-
nen der Satz- und Spielgewinn und damit der zweite Gruppenplatz in greifbare Nähe gerückt. 
Doch die Mädchen von Arne Kramer hatte nach dem 14:13 aus ihrer Sicht den ersten Matchball. 
Miracle Echipue konnte noch einmal ausgleichen, bevor ein Aufschlag- und ein Zuspielfehler den 
SC Schwerin jubeln ließen.

Als Gruppendritter standen die Raben in der Partie um den Einzug ins Viertelfinale dem SC Union 
Emlichheim und damit dem ungleich schwereren Konkurrenten als dem SVE Cottbus gegenüber. 
Die Vilsbiburgerinnen ließen sich zunächst nicht von der körperlichen Überlegenheit der Nieder-
sächsinnen beeindrucken und sicherten sich den ersten Satz nach einer konstanten Leistung mit 
25:22. Im zweiten Abschnitt glichen die Bayerinnen erstmals zum 6:6 aus, liefen anschließend 
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Rückblick U20
9. PLATZ BEI DEUTSCHER MEISTERSCHAFT

bis zum 13:14 einen Rückstand hinterher und erzielten beim 15:14 ihre letzte Führung. Nach 
dem 16:17 machte Emlichheim sechs Punkte in Folge und ließ sich den Vorsprung bis zum 25:18 
nicht mehr nehmen. Erneut musste der Tiebreak die Entscheidung bringen. In dem hatten die 
Rabenmädchen allerdings nichts mehr zu bestellen. Sie lagen mit 0:4 und 2:8 beim Seitenwech-
sel zurück und konnten die Partie auch nicht mehr drehen. Das 6:15 machte alle Hoffnungen auf 
ein gutes Abschneiden zunichte.

So spielte man am Sonntag nur noch um die Plätze neun bis sechzehn. Es ist der Mannschaft 
hoch anzurechnen, dass sie sich deutlich steigerte und trotz des tiefsitzenden Frustes beide 
Begegnungen mit dem TV Gladbeck (31:29 20:25, 15:11) und dem SVE Cottbus (25:23, 25;21) 
gewinnen konnte und dabei auch schwierige Phasen überstand. Am Ende reichte es dank des 
versöhnlichen Sonntags noch zum neunten Rang.

Verständlich war die Enttäuschung bei Lukasz Przybylak: „Wir haben am Samstag nicht das 
gezeigt, was wir eigentlich können. Wir haben zu abwartend und nicht mutig genug gespielt. 
Am Sonntag war das schon deutlich besser. Für meine jungen Mädchen war es das erste große 
Turnier und wir waren im Kopf nicht stark genug. Das hat uns viel unserer Volleyballqualität, die 
wir nach wie vor haben, genommen. Ich kann unseren Gegnern nur zu ihren Leistungen gratulie-
ren. Aber ich bin überzeugt, dass wir unseren Weg weitergehen werden.“
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Rückblick U18
U18 WURDE IN MÖMLINGEN DEUTSCHER MEISTER

Es war nicht unbedingt eine Sensation, aber schon eine größere Überraschung, dass die U18 der 
Roten Raben in Mömlingen deutscher Meister wurde. Die Mädchen des nach Altdorf bzw. Strau-
bing gewechselten Trainergespanns Christy Swagerty und Lukasz Przybylak sicherten sich ohne 
Satzverlust und folglich souverän den Titel. Im Finale setzten sie sich gegen den Nachwuchs des 
Dresdener SC mit 25:18 und 25:23 durch.

Die Raben spielten in allen sechs Partien mit unheimlich großen Emotionen, bewahrten dabei 
immer einen kühlen Kopf, auch in einigen kritischen Situationen, und holten so völlig verdient 
die Meisterschaft. In der Gruppenphase standen sie zunächst den Gastgeberinnen gegenüber. 
Der sichere Auftakterfolg (25:12, 25:20) war Balsam für das Nervenkostüm. Auch gegen die TSG 
Boxberg-Weißwasser gelang ein souveräner 2:0-Erfolg (25:20, 25:18). Nur in den jeweiligen An-
fangsphasen konnten die Sächsinnen mithalten. Im ersten Satz bis zum 6:6, woraufhin sich die 
Vilsbiburgerinnen zunächst auf 10:6, später auf 16:11 und 24:20 absetzen konnten. Ssiyaana 
Venos verwertete am Ende den ersten Satzball. Einen ähnlichen Verlauf nahm dann der zweite 
Abschnitt. Nach dem 6:6-Zwischenstand zogen die Niederbayerinnen mit Tina de Groot an der 
Aufschlaglinie auf 13:8 davon. Zwar kam der Gegner aus der Oberlausitz noch einmal auf 15:14 
heran, aber Luisa Scholze erzeugte mit ihrem Service so viel Druck, dass der deutsche Meister 
auf 20:14 enteilte. Am Ende brachte ein Aufschlagfehler das 25:18. Die dritte Begegnung mit 
dem Schweriner SC sollte die Entscheidung über den Gruppensieg bringen. Lange Zeit lagen die 
Mädchen aus Mecklenburg-Vorpommern vorne (8:5, 15:12, 20:18), konnten sich allerdings nicht 
entscheidend absetzen. Die Raben nutzten diese Chance, glichen durch die überragende Außen-
angreiferin Janne Uhl und Lina Klemisch aus und lagen nach einem Angriff ins Netz beim 21:20 
erst zum dritten Mal in Führung. In der spannenden Crunchtime hatten die Vilsstädterinnen nach 
dem 24:22 zwei Satzbälle und nahmen nach zwei Eigenfehlern eine Auszeit, die sich positiv 
auswirkte. Janne Uhl markierte schließlich das eminent wichtige 26:24. Den zweiten Durchgang 
beherrschten Anna Wagner und Co. von Beginn an, lagen mit 4:1 in Führung und hielten diesen 
Vorsprung bis zum 12:9. Sie gingen mit ihrem Service viel Risiko und brachten Schwerin damit 
in Schwierigkeiten. Nach sieben Punkten in Folge zum 19:9 war die Entscheidung gefallen. Am 
Ende durften die Bayerinnen über das 25:17 und damit über den Gruppensieg jubeln. Somit 
ersparten sie sich die Zwischenrunde am späten Samstagnachmittag und eine zusätzlich kraft-
zehrende Partie.

Bereits um neun Uhr ging es am Sonntag beim Viertelfinale gegen den TV Gladbeck um den Ein-
zug in das Halbfinale und einen Podestplatz. Die Mädchen aus dem Essener Vorort hatten sich 
am Samstagabend gegen den SC Potsdam mit 2:0 durchgesetzt, konnten im ersten Satz jedoch 
nur bis zum 3:3 mithalten. Hoher Aufschlagdruck durch Janne Uhl und erfolgreiche Angriffsakti-
onen von Luisa Scholze und Anna Esch sorgten für eine beruhigende 11:3-Führung, die bis zum 
25:15 durch Luisa Scholze noch ausgebaut werden konnte. 



www.roteraben.de 61

U18 WURDE IN MÖMLINGEN DEUTSCHER MEISTER

Schwerer taten sich die Raben im zweiten Satz, in dem Lukasz Przybylak nach dem 1:4 schon 
sehr früh eine Auszeit nehmen musste. Aber sie kämpften beherzt weiter und nutzten die sich 
bietenden Chancen geduldig, sodass sie mit 10:5 und 14:8 in Führung gingen. Aber die West-
deutschen erhöhten den Aufschlagdruck, glichen zum 15:15 aus und witterten auch nach dem 
20:18 aus Rabensicht Morgenluft. Am Ende sorgten Anna Esch und vor allem Janne Uhl für das 
verdiente 25:20. Somit war das Halbfinale erreicht und ein Podestplatz bereits in der Tasche! 
Allerdings hieß der Gegner FTSV Straubing, der sich mehr als souverän gegen den VC Wiesba-
den durchgesetzt hatte. In dieser Partie merkte man beiden Mannschaften die nervliche Be-
lastung und angesichts des möglichen ganz großen Coups die Anspannung an. So entwickelte 
sich ein zwar spielerisch nicht immer hochklassiges, aber ungemein spannendes und emotiona-
les Match. Straubing erwischte dabei den weitaus besseren Start und lag zu Beginn mit 10:3 
in Front. Dank Tina de Groot, Lara Bamberger und Luisa Scholze kamen die Raben wieder auf 
10:12 hera n, schafften wenig später den Ausgleich zum 14:14. Ab diesem Zeitpunkt wurde das 
hart umkämpfte Derby zu einem Krimi mit wechselnden Führungen. Nach dem 24:22 hatten die 
Vilsbiburgerinnen zwei Satzbälle, die sie jedoch nicht verwerten konnten. 

Immer wieder glich der FTSV aus und hatte nach dem 27:26 seinerseits den Satzgewinn vor 
Augen. Zwei Straubinger Fehler brachten schließlich das 31:29. Nicht ganz so spannend verlief 
der zweite Abschnitt, den bis zum 14:14 weitgehend Straubing bestimmte. Die Raben spielten 
mannschaftlich ungemein geschlossen und übernahmen bis zum 22:18 allmählich das Komman-
do. Miracle Echipue gelangen zwei Asse, bevor Tina de Groot im dritten Versuch das 25:19 be-
sorgte.

Rückblick U18
U18 WURDE IN MÖMLINGEN DEUTSCHER MEISTER
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Rückblick U18
U18 WURDE IN MÖMLINGEN DEUTSCHER MEISTER

Damit war ein Traum in Erfüllung gegangen: Man stand im Finale gegen die Mädchen des Bun-
desleistungszentrums des SC Dresden. Aber die Raben ließen sich von dem großen Namen nicht 
abschrecken, gingen gleich mit 5:1 in Führung und hielten die Sächsinnen, denen kein einziges 
Mal der Ausgleich gelang, weiter auf Distanz. Immer wieder brachten Lina Klemisch, Tina de 
Groot und Janne Uhl die Bälle satt auf den Boden, sodass am Ende ein ungefährdeter Satzgewinn 
(25:18) zu verbuchen war. Deutlich enger wurde es im zweiten Durchgang, in dem der DSC beim 
3:2 erstmals vorne lag. Immer wieder wechselte die Führumg (7:9, 13:12), ohne dass sich ein 
Team entscheidend absetzen konnte. Nach dem 20:22 waren es eine Netzberührung und vier 
Punkte von Tina de Groot, die für den umjubelten 25:23-Rabenerfolg sorgten.

Überaus glücklich war selbstverständlich Rabencoach Lukasz Przybylak, der dem gesamten Be-
treuerteam und den mitgereisten Eltern seinen Dank aussprach: „Wir hatten insgeheim schon 
mit einer Medaille geliebäugelt, aber dass es gleich die goldene ist, freut mich umso mehr. Ich 
denke, wir sind verdient Meister geworden. Schließlich konnte uns keine Mannschaft einen Satz 
abnehmen. An dem Wochenende stand eine richtige Mannschaft mit einer tollen Stimmung und 
großartiger Mentalität auf dem Feld. Die Mädchen haben Verantwortung übernommen und Cha-
rakter gezeigt. Wir haben unheimlich aggressiv, gleichzeitig aber auch beherrscht und ruhig ge-
spielt. Und es kamen alle Spielerinnen zum Einsatz, was man nicht von allen Gegnern behaupten 
kann. Auf jeden Fall ein wunderbarer Abschluss!“
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Nach zweijähriger Coronapause gelang der Re-Start des Beach-City-Cups. Bei optimalen äuße-
ren Bedingungen setzte sich „Tögings letzte Reserve“ unter den 18 teilnehmenden Mannschaf-
ten durch.
Das Organisationsteam der Roten Raben um Joachim Forster hatte ganze Arbeit geleistet und 
alles für einen rundum vergnüglichen Tag vorbereitet, wofür sie von den Teilnehmern viel Lob 
erhielten. Die fünf Spielfelder im Vilsbiburger Freibad waren in einem perfekten Zustand, für 
flüssige und feste Verpflegung war bestens gesorgt, die musikalische Umrahmung verbesserte 
die lockere Stimmung und das Schiedsgericht veröffentlichte die Ergebnisse zeitnah. Hinzu kam 
warmes, aber nicht zu heißes Sommerwetter – ideal für ein Beach-Volleyball-Turnier.
Nachdem zwei Mannschaften kurzfristig abgesagt hatten, beteiligten sich noch 18 Teams, die 
für ein Freizeitturnier ein erstaunlich hohes Niveau zeigten. So entwickelten sich viele spannen-
de Partien mit teils knappen Ergebnissen und zahlreichen sehenswerten Angriffs- und Abwehr-
aktionen. Gespielt wurde nach dem Schweizer-Modus auf zwei Sätze mit Viererteams, wobei 
immer mindestens eine Dame auf dem Feld stehen musste. Alle Mannschaften konnten fünf 
Partien absolvieren. Dabei gingen sie durchaus ernsthaft und ehrgeizig zu Werke, ließen aber 
auch den nötigen Spaß nicht vermissen. Namen wie „Ouzo Bingos“, „nimm du, i hab’n sicher“, 
„Blue Monday“ oder „Sand&Aperol“ lassen auch vermuten, dass eher die Spielfreude im Vorder-
grund stand.
Aufgrund der vielen knappen Spielausgänge entschied bei Punktgleichheit das bessere Bal-
lergebnis. So setzte sich am Ende „Tögings letzte Reserve“ (8:2/207:130) vor „Jakob und die 
Beachies“ (8:2/194:152) sowie „Biologisch abbaubar“ (7:3/202:168) durch. Mit dem gleichen 
Satz-, aber schwächeren Ballverhältnis folgten auf den weiteren Plätzen „Sand&Aperol“ und 
„Schachtenblock“. 

Beach City Cup
GELUNGENER RE-START DES BEACH CITY CUPSU18 WURDE IN MÖMLINGEN DEUTSCHER MEISTER
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Ebf-Turnier

Ende Mai fand im Vilsbiburger Schwimmbad ein Beach-Volleyballturnier im Rahmen der ebf-
Tour statt. Bei den Frauen konnten die Zweitligaspielerinnen Sina Bauer und Anna Wagner ihren 
Vorjahreserfolg wiederholen. Bei den Herren setzte sich das Duo Philipp Schmid (ESV München) 
/ Sebastian Ziegler (Rote Raben) durch.
Acht Damenteams und vier Herrenmannschaften hatten für das von Joachim Forster organisierte 
Turnier gemeldet. Bei sonnigem Wetter und angenehmen Temperaturen zeigten die Volleybal-
ler/-innen ansehnlichen und oft auch spannenden Sport. Die Damen spielten zunächst in zwei 
Gruppen auf zwei Gewinnsätze bis 15. Bei den Herren trat jeder gegen jeden bis 21 an. Pech 
hatte das Rabenduo Tobias Benkert und Alexander Bayer, das nach der Vorrunde wegen ei-
ner Verletzung aufgeben musste. In Halbfinale unterlagen die Einheimischen Alexander Düsel 
und Stefan Kreuzer den Münchnern Mario Logisch/Axel Schmidt, die sich im Finale der Philipp 
Schmid/Sebastian Ziegler geschlagen geben mussten.
Bei den Frauen gewannen Sina Bauer und Anna Wagner ihre drei Vorrundenspiele, unter ande-
rem auch gegen die Bonbruck-Rabenkombination Anika Forster/Anna Deliano, und waren somit 
bereits für das Halbfinale qualifiziert. In der anderen Gruppe setzten sich Tina Deutschmann und 
Amber Adaszkiewicz durch. Denen konnten Christy Swagerty und Katharina Weinzierl von den 
Roten Raben zwar einen Satz abnehmen, landeten schließlich jedoch auf den vierten Gruppen-
rang.
Nachdem sich Bauer/Wagner im ersten Satz des Halbfinales gegen Katrin Gurtner und Elena Ko-
bilke noch schwertaten (13:15), holten sie die beiden nächsten Durchgänge souverän mit jeweils 
15:9. Im Endspiel ließen die beiden Rabenyoungster nichts anbrennen und wiederholten mit dem 
15:13, 15:9 gegen Annalena Wagner und Elena Geigl (beide Regenstauf) ihren Vorjahreserfolg.

Shakehands von Anna Wagner und Sina Bauer (rechts) mit Anna Deliano/Anika Forster

SINA BAUER UND ANNA WAGNER ERFOLGREICH
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SINA BAUER UND ANNA WAGNER ERFOLGREICH

Im August fand das nach den Olympischen Spielen 1972 größte Sportevent in München statt. 
In neun Sportarten wurden in der Landeshauptstadt die Europameister ermittelt. Sieben Vilsbi-
burger Mädchen und fünf Jungen durften bei den Beach-Volleyball-Europameisterschaften am 
Königsplatz Olympiasieger und Weltmeister hautnah erleben.
Am Montag, dem Anreisetag, wurde ihnen anlässlich einer weiteren Schulung noch einmal de-
tailliert das korrekte Verhalten erläutert. Bereits bei der Vorstellung sowie dem Ein- und Aus-
laufen galt es eine gute Figur abzugeben, schließlich wurden viele Partien live im Fernsehen 
übertragen. Hierfür wurden die Kids mit kurzer und langer Hose, drei T-Shirts, Regenjacke und 
Mütze mit dem Eurologo und in den passenden Farben perfekt eingekleidet. Dabei wurde noch 
einmal darauf hingewiesen, dass das T-Shirt während der gesamten Zeit unbedingt in der Hose 
zu tragen sei. Die vier Spielbälle mussten stets rechtzeitig in die Ecken gelangen und dann dem 
Aufschlagenden nach Blickkontakt mit möglichst wenig Verzögerung überreicht oder zugewor-
fen werden.
Für die Rabenmädchen war diese Vorgehensweise nichts Neues. Schließlich sind sie alle bun-
desligaerfahren. Aber auch die Fußballer hatten in diesem Sommer bei den Meisterschaften bis 
zur siebten Klasse schon mehrere Beachturniere bestritten. Hier wurde von den Roten Raben 
ein Vorrundenturnier organisiert. Bei einer weiteren Qualifikation auf der zentralen Hochschul-
sportanlage konnte man schon EM-Luft schnuppern. 
Für die Kinder war es ein äußerst straffes und anstrengendes Programm – von Dienstag bis 
Donnerstag mussten sie täglich fünf Partien absolvieren. Dennoch fuhren sie auch in den Olym-
piapark raus, wo neben dem Sport zahlreiche Musikevents und sonstiges Spektakel stattfanden. 
Nach dem Motto von EM-Maskottchen „Gfreidi“ war es für die Kinder ein unvergessliches Erleb-
nis.

Vilsbiburger Mädls und Jungs
ALS BALLROLLER BEI DEN EUROPEAN CHAMPIONSHIPS



www.roteraben.de66

Rama Dama
40 VOLLEYBALLERINNEN SAMMELN MÜLL

Wie in jedem Jahr beteiligten sich die Roten Raben auch heuer wieder an der Aktion „Sauberes 
Bayern“. 40 Volleyballerinnen, von der U12 bis zur Mannschaft der zweiten Bundesliga, sam-
melten zwei Stunden lang Müll.

Ausgerüstet mit Warnwesten, Müllsäcken und Handschuhen hoben die Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen das auf, was andere achtlos weggeworfen hatten. Die Teilnehmer wurden in zwei 
Gruppen aufgeteilt, wobei sich die eine vom Bahnübergang in der Landshuter Straße stadtaus-
wärts vorarbeitete. Die andere wurde mit Bussen bis zur Abzweigung an der B 299 nach Höhen-
berg gefahren und säuberte auf dem Rückweg den Bereich bis Vilsbiburg. Am Kreisel traf man 
sich wieder und befreite die Urbanstraße bis zur Ballsporthalle vom Müll. Als kleine Belohnung 
gab es zum Schluss eine kleine Brotzeit und etwas zum Trinken.

INFOS UND EINTRITTSKARTEN 
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE
Tickethotline 01806 – 999 0000

DAS
VOLLEYBALL 
HIGHLIGHT!
In der SAP ARENA Mannheim

26. FEBRUAR
2023
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Ballroller
ESCAPE-ROOM BEREITET FREUDE

Ohne sie wäre ein Bundesligabetrieb nicht 
möglich! Spieltag für Spieltag sorgen die Ball-
rollerinnen in der ersten und zweiten Bun-
desliga für einen reibungslosen Ablauf der 
Partien. Mit einem Escape-Room in der Ball-
sporthalle bedankten sich die Roten Raben für 
die zuverlässigen Dienste der Mädchen.

Im Vorfeld bekamen die Kids für jeden Ein-
satz Punkte gutgeschrieben, deren Anzahl 
sich am Ende auf die Qualität der Geschenke 
auswirkte. Am Ende der Saison wurden in der 

Ballsporthalle zwölf Stationen mit unterschiedlichen Aufgabenstellungen aufgebaut. Nach dem 
Empfang bekamen die Kinder einen Umschlag mit der Geschichte, dass Sachen gestohlen wor-
den waren und nur sie diese wiederfinden konnten. Dabei 
bestanden die Aufgaben beispielsweise aus dem Suchen 
und Zusammensetzen von Puzzles, zu lösenden Rätseln 
oder auch aus in Luftballons versteckten Botschaften, die 
entschlüsselt werden mussten. Manchmal waren auch Ge-
heimschlüssel versteckt, um andere Zahlencodes zu kna-
cken. Hatten die Mädchen alle Aufgaben gelöst, konnten 
sie die Gegenstände, die sich als Geschenke entpuppten, 
in Empfang nehmen.

So konnten die Raben den Kindern eine große Freude 
bereiten, denn sie machten sich mit Begeisterung an das 
Lösen der Rätsel und nahmen die Bälle oder unterschrie-
benen Trikots allzu gerne in Empfang. Und sie hatten sich 
die Präsente redlich verdient, denn sie hatten über eine 
gesamte Saison verantwortungsvoll und fleißig ihre Ball-

rollerdienste verrichtet.



ESCAPE-ROOM BEREITET FREUDE

 
     

Spielplan 1. Bundesliga Frauen 
SAISON 2022/23 
 
 

      Hinrunde 1. Bundesliga 

 
 

SA 29.10.22                    19:00            Rote Raben Vilsbiburg             - VC Wiesbaden                          

SA 05.11.22                    20:00           NawaRo Straubing - Rote Raben Vilsbiburg 

MI 09.11.22                    18:30                Rote Raben Vilsbiburg             - SSC Palmberg Schwerin           

SA 12.11.22 Pokal 1/8 19:00  Rote Raben Vilsbiburg - SC Potsdam 
SA 19.11.22                    20:00                 USC Münster - Rote Raben Vilsbiburg 
MI 23.11.22                     18:30                 Rote Raben Vilsbiburg              - SC Potsdam 

MI 30.11.22  18:30                 VC Neuwied 77 - Rote Raben Vilsbiburg 

SA 03.12.22                     20:00                 (*) Rote Raben Vilsbiburg              - Schwarz – Weiß Erfurt 

Di 06.12.22  19:00  Dresdner SC - Rote Raben Vilsbiburg 

SA 17.12.22                    19:30                Ladies in Black Aachen - Rote Raben Vilsbiburg 

FR 30.12.22  19:30  Rote Raben Vilsbiburg              - Allianz MTV Stuttgart              

SA 07.01.23                     19:00                 VfB Suhl LOTTO Thüringen - Rote Raben Vilsbiburg 

        

        

Rückrunde 1. Bundesliga 
 

    

SO 15.01.23                     16:00  VC Wiesbaden - Rote Raben Vilsbiburg             

SA 21.01.23                     17:00  Rote Raben Vilsbiburg              - NawaRo Straubing 

SA 28.01.23                     19:00  (*) SSC Palmberg Schwerin - Rote Raben Vilsbiburg             

SA 04.02.23  19:00  (*) Rote Raben Vilsbiburg             - USC Münster 

SA 11.02.23  19:00  SC Potsdam                                - Rote Raben Vilsbiburg 

SA 18.02.23   19:00  (*) Rote Raben Vilsbiburg             - VC Neuwied 77 

FR 03.03.23                     18:00  Schwarz – Weiß Erfurt - Rote Raben Vilsbiburg 

SA 11.03.23  19:00  Rote Raben Vilsbiburg              - Ladies in Black Aachen 

SA 18.03.23                     17:00  Rote Raben Vilsbiburg              - Dresdner SC                               

SA 25.03.23                     19:30  Allianz MTV Stuttgart               - Rote Raben Vilsbiburg 

DI 01.04.23  19:00  Rote Raben Vilsbiburg - VfB Suhl LOTTO Thüringen 
 
 
 
 

       

(*) Der Spielbeginn kann sich durch vorher stattfindende Veranstaltungen verzögern.  
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Rote Raben Flottweg Camp
170 KINDER/JUGENDLICHE HABEN VIEL GELERNT

Das sechstägige Rote Raben Flottweg Camp, das bereits zum einundzwanzigsten Mal statt-
fand, verzeichnete mit 170 Mädchen, hauptsächlich aus dem süddeutschen Raum, einen neuen 
Teilnehmerrekord und kann angesichts der gemachten Fortschritte und der guten Stimmung als 
Erfolg verzeichnet werden. 

Ursprünglich waren 175 Volleyballerinnen gemeldet. Kurzfristig mussten zwar einige wegen 
Corona absagen, sodass sich Nachrückerinnen von der Warteliste über eine Berücksichtigung 
freuen durften. An den vier Trainingstagen vom Samstag bis Dienstag standen jeweils zwei 
Übungseinheiten und eine Spezialveranstaltung auf dem Programm. Nach dem Sichtungsturnier 
am Freitagabend wurden die Teilnehmerinnen in dreizehn Alters- und Leistungsgruppen einge-
teilt. Vier Kleinbusse transportierten sie von der Ballsport-, TSV- und Vilstalhalle zu den Beach-
plätzen im Vilsbiburger Freibad sowie ins Gymnasium, in die Real- und Mittelschule. Gute Diens-
te leisteten die von der Firma Flottweg 
gestifteten Goody Bags mit den darin 
befindlichen Regencapes, die einmal 
auch gebraucht wurden.

Ansonsten erwies sich das Wetter 
angesichts der angenehmen Tempe-
raturen als ideal. Die hohe Teilnehmer-
zahl machte es erforderlich, dass sich 
neben den vereinseigenen Trainern 
und Spielerinnen der ersten bis vier-
ten Mannschaft sowie ehemaligen 
Bundesligaakteurinnen auch Übungs-
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Rote Raben Flottweg Camp
170 KINDER/JUGENDLICHE HABEN VIEL GELERNT

leiter aus Regenstauf, Niederviehbach, Eitting, Mauerstetten, Ingolstadt, Fürth und München 
zur Verfügung stellten. Besonderes Augenmerk wurde von der kompetenten Crew auf die Grun-
delemente Aufschlag, Annahme, Angriff nach Zuspiel, Block- und Feldabwehr gelegt. Neben der 
individuellen technischen Entwicklung galt es auch, die koordinativen Fähigkeiten, die Athletik 
und das mannschaftliche Zusammenspiel zu verbessern. Kein Wunder, dass alle in der Halle und 
auf den Beachfeldern deutliche Fortschritte gemacht haben. Bei einem abschließenden Match 
gegen die Coaches konnten die Mädchen zeigen, welche Fortschritte sie gemacht hatten.
 
Ein neuer Programmpunkt fand bei den Mädchen großen Anklang. Alle Gruppen durften mit Ma-
rianne Brenninger von Happy Jump 
aus Geisenhausen ein 45-minütige 
Einheit auf dem Minitrampolin er-
leben – ein Training ohne Muskel-
kater und für jedermann geeignet. 
Geschlafen wurde in der Ballsport-
halle, das Mittagessen bei Lilit’s 
eingenommen und das Abendbrot 
von der Metzgerei Fuchs geliefert. 
Außerdem versorgte Edeka-Wolf die 
Teilnehmerinnen mit Bananen und 
Äpfel, wofür sich die Roten Raben 
bedanken möchten.

Über das Sportliche hinaus durften jedoch gesellige Momente nicht fehlen. So wurde ein Schlei-
ferlturnier organisiert und selbstverständlich durfte der obligatorische Grillabend nicht fehlen, 
wobei sich die einzelnen Gruppen mit Einlagen einbrachten. Mit Begeisterung machten die 
Teilnehmerinnen beim Beachturnier mit. Großen Anklang fand zudem der neu in das Programm 

aufgenommene Vib-Trip, wobei 
die Jüngeren andere Aufgaben zu 
bewältigen hatten als die Älteren. 
Die Jahrgänge 2008 und jünger 
mussten in der Vilstalhalle zunächst 
Puzzleteile suchen, diese zusam-
mensetzen, um so eine Übersicht 
über die einzelnen Stationen zu er-
halten. Auf dem Balkspitz, auf der 
Rennwiese oder im Verkehrsgarten 
konnten sie ihre Sportlichkeit und 
Geschicklichkeit unter Beweis stel-
len. Die Bewohner des Senioren-

170 KINDER/JUGENDLICHE HABEN VIEL GELERNT
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Rote Raben Flottweg Camp
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heims freuten sich über die 
einzelnen Gruppen, die Ihnen 
mit Gesang, Tanz oder Witzen 
einen schönen Nachmittag 
bescherten. Zwischendurch 
gab es bei der Eisdiele „Brom-
beere“ eine Kugel Eis als Be-
lohnung. Anders waren die 
Aufgabenstellungen für die 
Älteren geartet. Sie erkunde-
ten eher die Geschichte und 
Heimatkunde Vilsbiburgs, 
wobei auch mathematische 
Lösungen zu suchen waren. 
Über Whatsapp sollten die Er-

gebnisse und Fotos der Stationen übermittelt werden. Dabei erwiesen sich einige Mädchen als 
äußerst kreativ und hatten richtig Spaß beim Tüfteln.

So zeigten sich am Ende die Teilnehmerinnen nicht nur von den Trainingseinheiten angetan, 
sondern lobten auch die lockere Atmosphäre und die gelungene Organisation, für die Christine 
Scheuerer-Haberla mit ihrem Team gesorgt hatte. Auch den Übungsleitern und sonstigen Be-
treuern wurde ein gutes Zeugnis ausgestellt. Sie hätten nicht nur mit ihren fachlichen Qualitäten 
überzeugt, sondern seien auch einfühlsam auf jede Einzelne individuell eingegangen. Deshalb 
wollen ganz viele Mädchen auch im nächsten Jahr wieder dabei sein. Und wer weiß? Vielleicht 
sieht man die ein oder andere Teilnehmerin in einigen Jahren in der Bundesliga.



www.roteraben.de 73

170 KINDER/JUGENDLICHE HABEN VIEL GELERNT

 
 
 
 

Tisch- und Bettwäsche, Hemden und Vorhänge 
bügelt für Sie die 

Mangelstube Zeilbeck 
Birkenweg 3 ½ Vilsbiburg 

Tel.- 08741 / 7754 
 

Öffnungszeiten  
Mo. 8:00-12:00 Uhr  Di. - Fr. 8:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr  

Sa. 10:00-12:00 Uhr 

 

Rote Raben Flottweg Camp
170 KINDER/JUGENDLICHE HABEN VIEL GELERNT
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Präsidium
HELMUT HAIDER IM AMT BESTÄTIGT

Aufbruchstimmung bei der Mitgliederversammlung
Am Montag, den 21.11.22 fand im Mehrzweckraum der Ballsporthalle die Mitgliederversamm-
lung der Roten Raben statt. Turnusgemäß standen auch Neuwahlen an, bei der Helmut Haider in 
seinem Amt als Präsident bestätigt wurde. Mit der mittlerweile notariell beglaubigten Volleyball 
Akademie Bayern gGmbH soll der Nachwuchsleistungssport einen weiteren Schub erhalten.

Helmut Haider begrüßte insbesondere Peter Bruckmayer und Franz Wurm. In seinem Rückblick 
ging er kurz auf das Abschneiden der verschiedenen Mannschaften ein und freute sich über 
die perfekte Organisation des 20. Rote Raben Flottweg Camps, das mit mehr als 170 Teilneh-
merinnen ein Erfolg war. Das Internat wurde von sieben auf zwölf Plätze erweitert und konnte 
fristgerecht bezogen worden. Mit dem Gewinn der deutschen Meisterschaft in Mömlingen hat 
die U18-Jugend einen weiteren Beweis der funktionierenden Jugendarbeit der Roten Raben ge-
liefert. Die 50-Jahr-Feier erforderte großen organisatorischen Aufwand und brachte über 300 
Gäste nach Jahren wieder ins Gespräch. Im Beachbereich organisierte Joachim Forster zahlreiche 
Turniere und ermöglichte einigen Jugendlichen, die bei der Europameisterschaft in München als 
Ballroller fungierten, besondere Erlebnisse.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit
Vizepräsident Leistungssport Christian Düsel berichtete von einer überragenden Rückrunde der 
zweiten Bundesligamannschaft. Nach durchwachsenem Beginn hatten die Mädchen ab Januar 
an Souveränität und Stabilität hinzugewonnen und neun Partien in Folge für sich entschieden. 
Nachdem Lukas Przybylak den Verein auf eigenem Wunsch verlassen und sich bei der Trainer-
suche kein optimaler Kandidat gefunden hatte, übernahm Sportdirektor Guillermo Gallardo als 
Interimscoach die hoffnungsvollen Talente. Vizepräsident Breitensport Manfred Stiegler freute 
sich über zahlreiche Erfolge. So sicherte sich die erste Herrenmannschaft in einem dramatischen 
Finalspiel in Passau die Bezirksligameisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die 
Landesliga. Im Jugendbereich waren drei niederbayerische Titel (U12, U13 und U20), zwei baye-
rische Meisterschaften durch die U18 und U20 sowie ein fünfter Platz der U13 zu verzeichnen. 
Die U20 und die U18 schafften somit die Qualifikation zur nationalen Meisterschaft. Als Höhe-
punkt wurde die U18 nach einem Finalsieg gegen den SC Dresden ohne Satzverlust im Turnier-
verlauf deutscher Meister. Der ältere Jahrgang hatte ein wenig Pech mit der Zusammensetzung 
der Vorrundengruppe mit dem Dresdner SC und dem SC Schwerin als Konkurrenten, verlor sein 
Überkreuzspiel gegen den SC Emlichheim und erreichte nach einem optimal verlaufenen Sonn-
tag noch Rang neun.
Die Roten Raben wollen wieder näher an die nationale Spitze heranrücken. Deshalb wurde mit 
Guillermo Gallardo ein ausgewiesener Experte als Sportdirektor engagiert. Für die nächsten drei 
Jahre wurde ein Masterplan aufgestellt und die Organisation um einen Aufsichtsrat erweitert. 
Mit der neu installierten Volleyball Akademie Bayern gGmbH wollen die Raben den Nachwuchs-
leistungssport weiter forcieren und den Verein schützen.
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Wichtiger Schritt für die Zukunft
Der Geschäftsführer der Akademie Klaus Herdl erläuterte deren Zielsetzung und Struktur. Für 
die zweite Bundesliga und den Internatsbetrieb soll die Professionalisierung weiter vorange-
trieben und in naher Zukunft wieder junge Talente an die nationale Spitze gebracht werden. 
Hierfür setzt man im sportlichen Bereich große Hoffnungen auf Sportdirektor Guillermo Gallardo. 
Dessen Frau Nadja, die das Internatsteam verstärkt, hat einen ausgefeilten Ernährungsplan für 
die Jugendlichen ausgearbeitet. Der medizinische Bereich soll noch besser koordiniert werden 
und die Verknüpfung von Leistungssport und schulischen Belangen weiter gelingen. Neu ist 
auch eine pädagogisch-psychologische Betreuung der Mädchen. Herdl verwies darauf, dass das 
Rabeninternat eines der kurzen Wege sei. Sämtliche Sporthallen, Schulen, das Ortszentrum und 
der Bahnhof sind leicht zu Fuß erreichbar. Landshut und Deggendorf bieten weitere Bildungs-
möglichkeiten nach den Schulabschlüssen.

Neuwahlen mit einigen Änderungen
Nachdem Schatzmeister Albert Schwarzberger in seinem Finanzbericht von einem kleinen Über-
schuss berichten konnte und Kassenprüfer Klaus Kirchner die ordnungsgemäße Buchführung 
bestätigt hatte, wurde das Präsidium einstimmig entlastet. Die Neuwahlen brachten folgende 
Ergebnisse:
Das Präsidium besteht nun aus dem wiedergewählten Präsidenten Helmut Haider, dem Vize-
präsidenten Breitensport Manfred Stiegler, dem Vizepräsidenten Marketing Wolfgang Schwarz, 
Schatzmeister Albert Schwarzberger und Schriftführer Roland Regahl. Dem erweiterten Präsidi-
um gehören Ulrike Haberger, Dagmar Gierke, Christine Scheuerer-Haberla, Gerhard Schemmerer, 
Alexander Düsel, Joachim Forster und Georg Giglberger an. Klaus Kirchner wird weiterhin die 
Kasse prüfen. Als Ehrenamtsräte stellen sich Sibylle Entwistle, Nicole Bauer, Franz Wurm und 
Peter Dreier zur Verfügung.
Helmut Haider hat sich für die nächsten Jahre vorgenommen, das Vereinsleben zu intensivieren 
und neue Trainer zu rekrutieren. Er bedankte sich bei den scheidenden Präsidiumsmitgliedern 
Erwin Wiesmeier und Christian Düsel für deren geleistete Arbeit.
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TRAININGSZEITEN
ROTE RABEN VILSBIBURG E.V.

Damen 2 		  Trainer: Guillermo Gallardo
Montag			   17:00 - 20:00 Uhr 		 Ballsporthalle
Dienstag			   18:00 - 20:00 Uhr		  Ballsporthalle
Mittwoch			  17:00 - 20:00 Uhr		  Ballsporthalle
Donnerstag		  16:30 - 18:00 Uhr 		 Ballsporthalle
Freitag 			   15:00 - 17:00 Uhr 		 Ballsporthalle

Damen 3		  	 Trainer:in: Elisabeth Große-Hering, Vitus Raßhofer
Montag			   18:00 - 20:00 Uhr		  Realschulturnhalle
Donnerstag		  18:00 - 20:00 Uhr		  Realschulturnhalle

Damen 4 		  Trainerin: Nicole Fröhlich
Dienstag			   18:00 - 20:00 Uhr		  Realschulturnhalle

Damen 5 		  Trainer:in: Allysha Sims, Alejandro Terrero Brancco
Montag			   15:00 - 17:00 Uhr		  Ballsporthalle
Mittwoch			  15:00 - 17:00 Uhr		  Ballsporthalle

U14 | U15		  Trainer: Gerhard Schemmerer
Montag			   15:00 – 17:00 Uhr		  Ballsporthalle
Mittwoch			  15:00 – 17:00 Uhr		  Ballsporthalle
Freitag			   15:00 – 16:30 Uhr		  Ballsporthalle

U12 | U13		  Trainer: Milos Zika
Montag			   15:00 – 17:00 Uhr		  Ballsporthalle
Donnerstag		  15:00 – 17:00 Uhr		  Ballsporthalle
Freitag			   15:00 – 16:30 Uhr		  Ballsporthalle

ABC Gruppe		  Trainer: Laura Bergmann
Donnerstag		  15:30 – 17:00 Uhr		  Ballsporthalle

Herren 1 		  Trainer: Anton Brandmeier
Mittwoch			  20:00 – 22:00 Uhr		  Ballsporthalle
Freitag			   20:00 – 22:00 Uhr		  Ballsporthalle

Herren 2	 | Jugend männl.	 Trainer: Alex Düsel
Montag			   20:00 – 22:00 Uhr		  Vilstalhalle
Freitag			   17:30 - 19:30 Uhr		  Realschulturnhalle

Freizeit 			   Hans Bergwinkl
Donnerstag		  20:00 – 22:00 Uhr		  Realschulturnhalle
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Vielen Dank 
FÜR EUREN EINSATZ

FLEISSIGE HELFER - AUF UND NEBEN DEM FELD...

Danke, Danke, Danke!!!

Streaming
Konrad Wimmer

Hallensprecher
Achim Kindler

Ballrollerbetreuung | DJ
Monique Weißbach
DJ Mia Weißbacch

BallrollerVereinsbuspflege
und Fahrdienste

Fans
auf den Tribünen, beim Auf- und Abbau, der Spieltagsdurchfüh-

rung und der Auswärtsfahrbegleitung, im Internat und im Training

Escore und Anzeige
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FLEISSIGE HELFER - AUF UND NEBEN DEM FELD...

Danke, Danke, Danke!!!

Vielen Dank
FÜR EUREN EINSATZ

Jürgen Kohlmüller

Silvia Wimmer

Felix Bachmeier

Bahri Ademi

Maria Geiger

Roswitha Dietl

Peter Pilsner

Hans Bergwinkl

Angeliga Ehrlmeier

Mike Cramer Rainer Wimmer

Max Kräh Nicole Fröhlich

Ballroller



      

 



      

 

 Vilsbiburg e.V., Urbanstr. 2, 84137 Vilsbiburg  
 Telefon: 08741/929930, Fax: 929931 
 Email: verein@roteraben.de, Homepage: www.roteraben.de  

Mitgliedsantrag  
(Zutreffendes ankreuzen bzw. nicht zutreffendes streichen) 

 
Hiermit erkläre/n ich/wir meinen/unseren Beitritt zu den Roten Raben Vilsbiburg ab  

 
 
                       Name                                                                                                            Geburtsdatum              
 
 

                      Vorname                                                                                                         Geburtsort                   
 
 

               Straße/Hausnummer                                                                                            Nationalität                
 
     

              PLZ/Wohnort                                                                                                 Telefon/Handynummer     
 
   
                                                                                                                                                    Email                       
           weiblich       männlich 

            
Mitgliedschaft                                                       
(Beiträge siehe. Rückseite) aktiv          passiv       Freizeit      Familie 
                                
 
Ich/Wir beantrage/n Beitragsermäßigung wegen   

 
Der Einzug des Mitgliedsbeitrag erfolgt jährlich zum 01. Juli.  

 
Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, daß meine/unsere Angaben für vereinsinterne Zwecke auf Datenträgern jeder Art 
gespeichert werden können. Eine Weitergabe der gespeicherten Daten zu wirtschaftlichen oder vereinsfremden Zwecken 
ist ausgeschlossen. Die aktuelle Satzung der Roten Raben Vilsbiburg e.V. sowie die Beitragsstruktur kann während der 
Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle eingesehen werden.  
Eine Kündigung der Mitgliedschaft muß spätestens zum Ende des Geschäftsjahres (30.06.) schriftlich bei der 
Geschäftsstelle erfolgen.  
 
 

                       Ort, Datum                                                                                                               Unterschrift des Kontoinhabers      
 

SEPA-Lastschriftmandat  
 

Gläubiger_Identifikationsnummer: DE70ZZZ00000155558 
Mandatsreferenz: (wird separat mitgeteilt) 
 
Ich ermächtige den Verein, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die vom Verein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Beitrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlungen  
 
 

                       Kontonummer                                                                                                         Kreditinstitut (Name und BIC)          
 
 

                       Kontoinhaber                                                                                                                               IBAN                                
 
 

                       Ort, Datum                                                                                                               Unterschrift des Kontoinhabers      

 

  

Sofort Datum 
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ROTE RABEN VILSBIBURG E.V.



Wir suchen dich!

DU HAST LUST, VOLLEYBALL ZU SPIELEN?

DANN SCHAU IM RABENNEST VORBEI!

Rote Raben Vilsbiburg e. V.
SUCHT JUNGE NACHWUCHSTALENTE


